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I. Amtlicher Teil
■	 Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Amtsausschusses,  
der Stadtverordnetenversammlung und 
der Gemeindevertretungen / öffentliche 

Bekanntmachungen des Amtes, der Stadt 
Buckow (Märkische Schweiz) und der  

Gemeinden / sonstige Bekanntmachungen 

Waldsieversdorf

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
Waldsieversdorf vom 13.10.2015

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 8.Sitzung zusammen und be-
schloss im öffentlichen Teil:
-	 die Absetzung des Beschlusses über die die Benutzerordnung für die 

Nutzung im Kultur- und Tourismuszentrum der Gemeinde Waldsievers-
dorf, Wilhelm-Pieck-Straße 23, zur Durchführung von kommunalen und 
privaten Veranstaltungen. (Beschluss 08-01-2015)

-	 die 1. Änderung der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Waldsieversdorf. (Beschluss 08-02-2015)

-	 die Hauptsatzung der Gemeinde Waldsieversdorf. (Beschluss 08-03-
2015)

-	 die Satzung über die Einzelheiten der förmlichen Einwohnerbeteiligung 
in der Gemeinde Waldsieversdorf (Einwohnerbeteiligungssatzung). (Be-
schluss 08-04-2015)

-	 für die Erneuerung und Verbesserung des Gehweges entlang der Ebers-
walder Chaussee (OD B168) ab Anschluss Wilhelm-Pieck-Straße bis 
Straße Zum Roten Luch abweichend vom Grundmaß eine Gehwegbreite 
von ca. 1,50 m herzustellen. (Beschluss 08-05-2015)

und im nichtöffentlichen Teil:
-	 eine Vergabeentscheidung (Beschluss 08-06-2015)
-	 eine Vergabeentscheidung (Beschluss 08-07-2015)

Garzau-Garzin

Beschlüsse der Gemeindevertretung  
Garzau-Garzin vom 14.10.2015

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 14.Sitzung zusammen und be-
schloss im öffentlichen Teil:
-	 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Garzau-Garzin hält an dem 

Beschluss vom 09.03.2015 fest, den Brandsee, Flur 1, Flurstück 388 mit 
einer Fläche von 29.080 m² vom Land Brandenburg zu übernehmen. Die 
Gemeinde wird als Eigentümerin die Gewässerentwicklungsmaßnah-
men dulden und unterstützen sowie die Fortsetzung der fischereilichen 
Bewirtschaftung gewährleisten. (Beschluss 14-01-2015)

und im nichtöffentlichen Teil:
-	 eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 14-02-2015)

Beschlüsse der Gemeindevertretung Gar-
zau-Garzin  

vom 09.11.2015
Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 15.Sitzung zusammen und be-
schloss im öffentlichen Teil:
-	 Die Gemeindevertretung beschließt die Schließzeiten der Kindertages-

stätte in Garzau für das Jahr 2016 an nachfolgend aufgeführten Tagen: 
04.03.2016 Bildungstag (gemeindeübergreifend mit Kita Buckow) 
06.05.2016 Brückentag nach Himmelfahrt 
15.08.-02.09.2016 Schließzeit der Kita/Urlaubsabgeltung der Erzieherin-
nen
23.12.-02.01.2017 Schließzeit der Kita/Urlaubsabgeltung der Erzieherin-
nen (Beschluss 15-01-2015)

und im nichtöffentlichen Teil:
-	 die Ausschreibung der Nutzung eines bebauten Grundstückes der Ge-

meinde (Beschluss 15-02-2015)
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Oberbarnim

Beschlüsse der Gemeindevertretung 
Oberbarnim vom 26.10.2015

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 10.Sitzung zusammen und 
beschloss im öffentlichen Teil:
-	 die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 1 

„Freiflächen-Photovoltaikanlage im Ortsteil Klosterdorf an der 
Landesstraße (L) 33 – Prötzeler Chaussee – Höhe Altes Sägewerk“. 
(Beschluss 10-01-2015)

-	 die Hebesätze für die Grundsteuer B von 360 % auf 370 % und für die 
Grundsteuer A von 250 % auf 260 % im Haushaltsplanentwurf 2016 ff 
festzusetzen. (Beschluss 10-02-2015)

Buckow (Märkische Schweiz) 

Beschlüsse der Stadtverordneten- 
versammlung Buckow (Märkische 

Schweiz) vom 11.11.2015
Die Stadtverordnetenversammlung trat zu ihrer 17.Sitzung zusammen 
und beschloss im öffentlichen Teil: 
-	 Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Buckow (Märkische 

Schweiz) führt die Abwägung zu den Bedenken und Anregungen der 
eingegangenen Stellungnahmen aus der Beteiligung (§§ 3 Abs. 2 und 
4 Abs. 2 BauGB) zum 2. Entwurf durch. Sie wägt die öffentlichen und 
privaten Belange gegeneinander und untereinander gerecht ab. Sie 
beschließt, den als Anlage beigefügten vorbereiteten Abwägungsvor-
schlägen zu folgen. (Beschluss 17-01-2015)

-	 die als Anlage beigefügte Außenbereichssatzung für den Siedlungsbe-
reich „Fischerberg“ der Stadt Buckow (Märkische Schweiz). Sie billigt 
die zu der Außenbereichssatzung zugehörige Begründung mit Stand 
vom September 2015. (Beschluss 17-02-2015)

-	 die anliegend beigefügte Satzung über das Friedhofs- und Bestattungs-
wesen in der Stadt Buckow (Märkische Schweiz) - (Friedhofssatzung). 
(Beschluss 17-03-2015)

-	 bei Erhalt der Zuwendung aus dem Bundesprogramm „Sanierung kom-
munaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ das 
Gesamtprojekt „Kneipp-Bildungs- und Kreativitätszentrum“ umzuset-
zen. Das Gesamtprojekt beinhaltet folgende Teilobjekte: I. Neubau KITA, 
II. Umbau Begegnungszentrum, III. Sanierung Schulgebäude, IV. Sanie-
rung und Umbau der Turnhalle zur Mehrzweckhalle, V. Außenanlagen. 
Aufgrund der Haushaltsnotlage ist die Projektumsetzung nur mit einer 
Zuwendung i. H. v. 90 % der förderfähigen Projektkosten möglich. Die 
Stadt Buckow (Märkische Schweiz) hat einen finanziellen Eigenanteil i. 
H. v. 10 % zu erbringen. 

Finanzierungsplan	 Bundesmittel	 kommunale 	 Gesamtsumme/ 	
Jahr	 	 Eigenmittel	 Projektkosten 	
	    E	     E	    E

2016 	 945.000,00 	 105.000,00 	 1.050.000,00 
2017 	 1.535.400,00 	 170.600,00 	 1.706.000,00 
2018 	 1.070.550,00 	 118.950,00 	 1.189.500,00 
gesamt 	 3.550.950,00 	 394.550,00 	 3.945.500,00 
(Beschluss 10-04-2015)

und im nichtöffentlichen Teil:
-	 eine Vertragsangelegenheit (Beschluss 10-05-2015)
-	 die Aufhebung eines Interessenbekundungsverfahrens (Beschluss 10-

06-2015)

Sonstige öffentliche Bekanntmachungen
Ausschreibung eines Nutzungsobjektes in der Gemeinde Garzau-Gar-
zin zur Vermietung
Die Gemeinde Garzau-Garzin beabsichtigt, das auf der Gemarkung Garzau, 
Flur 1, Flurstück 26 befindliche Objekt –Alte Brennerei– mit einer Nutzfläche 
von 374,00 m², Am Gutshof 12, ab dem 01.03.2016 neu zu vermieten.
Das Grundstück befindet sich in der Nähe des alten Schlosses und der Pyra-
mide im Ortsteil Garzau. 
Bisher wurde das Objekt mit nachfolgender Zweckbindung genutzt:
•	 Durchführung von Veranstaltungen mit gemeinnützigen und kommerzi-

ellen Charakter
•	 Freizeitgestaltung für Wander-, Rad-, Kinder- und Touristengruppen mit 

Übernachtungsmöglichkeit
•	 Begegnungsstätte für Bürger aus der Gemeinde Garzau-Garzin und Um-

gebung
Die Gemeinde stellt sich diese oder eine ähnliche Nutzung auch für die Zu-
kunft vor. Alternative Nutzungskonzepte können ebenfalls eingereicht wer-
den. Eine der Öffentlichkeit zugängliche Nutzung sollte jedoch im Konzept 
enthalten sein.
Interessenten können Ihren Antrag unter Beifügung des Nutzungskonzeptes 
bis zum 31.01.2016 an das Amt Märkische Schweiz senden.
Rückfragen und weitere Informationen können im Sachgebiet Gebäudema-
nagement, Frau Renz (Tel.: 033433/ 659-72) eingeholt werden.
Es können nur Angebote berücksichtigt werden, die bis zum Ablauf der Aus-
schreibungsfrist schriftlich im verschlossenen Umschlag mit dem Kennwort 
„Nutzung Alte Brennerei“ versehen im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 
1 in 15377 Buckow (Märkische Schweiz) eingegangen sind.
Über die Vergabe des Objektes, nach Sichtung und Auswertung der Angebote, 
entscheidet die Gemeindevertretung der Gemeinde Garzau-Garzin.

Buckow (Märkische Schweiz), den 13.11.2015

Marco Böttche

Amtsdirektor 

Landkreis Märkisch-Oderland
                        Der Landrat

Strausberg, den 18. November 2015

Bekanntgabe von Fortführungen und Berichtigungen
des Liegenschaftskatasters durch Offenlegung  

Az. 62.61.00/2015-51-5123

In der Gemarkung Pritzhagen, Flur 1-4
sind  folgende Fortführungen und Berichtigungen des Liegenschaftskatasters 
vorgenommen worden: 

-	 Aktualisierung der Gebäudedaten, der Nutzungsarten einschließlich der 
gesetzlichen Klassifizierungen und der Lagebezeichnungen,

-	 teilweise Verbesserung der geometrischen Genauigkeit der Liegen-
schaftskarte.

Die Fortführung und Berichtigung des Liegenschaftskatasters erfolgt auf 
der Grundlage von § 11 des Brandenburgischen Vermessungsgesetzes (Bb-
gVermG) vom 27.05.2009, GVBl.I_S.166, geändert durch Artikel 2 des INSPI-
RE-Umsetzungsgesetz vom 13.04.2010 (GVBl.I_2010, Nr.17), in der zur Zeit 
gültigen Fassung.
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Gemäß § 17 (2) BbgVermG werden die Fortführungen und Berichtigungen des 
Liegenschaftskatasters durch Offenlegung bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorgenommenen Fortführungen und Berichtigungen mit Außen-
wirkung (Gebäudedaten, Geometrie und Flächengröße) kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
beim Kataster- und Vermessungsamt in 15344 Strausberg, Am Flugplatz 11A 
schriftlich oder zur Nieder-schrift einzulegen. Wird der Widerspruch schriftlich 
eingelegt, bitten wir, die katastralen Bezeichnungen (Gemarkung, Flur, Flur-
stück) und unser Aktenzeichen anzugeben.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem 
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur im Sinne des Signaturgesetzes zu versehen. Bei der Verwendung 
der elektronischen Form sind besondere technische Rahmenbedingungen zu 
beachten, die im Internet unter http://www.maerkisch-oderland.de/kontakt 
aufgeführt sind.

Die Offenlegung erfolgt vom 16. November 2015 bis 18. Dezember 2015  
in den Diensträumen des Kataster- und Vermessungsamtes des Landkreises 
Märkisch-Oderland, Am Flugplatz 11A, Strausberg während der regulären 
Öffnungszeiten
	
Montag – Freitag                 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag zusätzlich            13:00 Uhr – 18:00 Uhr

Bekannt gemacht

Durch:	 	 _________________________________

in:	 	 _________________________________

vom:	 	 _________________________________

bis:	  	 _________________________________

Landkreis Märkisch-Oderland
                        Der Landrat

Strausberg, den 18. November 2015

Bekanntgabe von Fortführungen und Berichtigungen
des Liegenschaftskatasters durch Offenlegung Az. 

62.61.00/2015-51-5126

In der Gemarkung Ernsthof, Flur 1-8
sind  folgende Fortführungen und Berichtigungen des Liegenschaftskatasters 
vorgenommen worden: 

-	 Aktualisierung der Gebäudedaten, der Nutzungsarten einschließlich der 
gesetzlichen Klassifizierungen und der Lagebezeichnungen,

-	 teilweise Verbesserung der geometrischen Genauigkeit der Liegen-
schaftskarte.

Die Fortführung und Berichtigung des Liegenschaftskatasters erfolgt auf 
der Grundlage von § 11 des Brandenburgischen Vermessungsgesetzes (Bb-
gVermG) vom 27.05.2009, GVBl.I_S.166, geändert durch Artikel 2 des INSPI-
RE-Umsetzungsgesetz vom 13.04.2010 (GVBl.I_2010, Nr.17), in der zur Zeit 
gültigen Fassung.

Gemäß § 17 (2) BbgVermG werden die Fortführungen und Berichtigungen des 
Liegenschaftskatasters durch Offenlegung bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorgenommenen Fortführungen und Berichtigungen mit Außen-
wirkung (Gebäudedaten, Geometrie und Flächengröße) kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
beim Kataster- und Vermessungsamt in 15344 Strausberg, Am Flugplatz 11A 
schriftlich oder zur Nieder-schrift einzulegen. Wird der Widerspruch schriftlich 
eingelegt, bitten wir, die katastralen Bezeichnungen (Gemarkung, Flur, Flur-
stück) und unser Aktenzeichen anzugeben.
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. In diesem 
Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur im Sinne des Signaturgesetzes zu versehen. Bei der Verwendung 
der elektronischen Form sind besondere technische Rahmenbedingungen zu 
beachten, die im Internet unter http://www.maerkisch-oderland.de/kontakt 
aufgeführt sind.

Die Offenlegung erfolgt vom 16. November 2015 bis 18. Dezember 2015 
in den Diensträumen des Kataster- und Vermessungsamtes des Landkreises 
Märkisch-Oderland, Am Flugplatz 11A, Strausberg während der regulären 
Öffnungszeiten
	
Montag – Freitag                 9:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag zusätzlich            13:00 Uhr – 18:00 Uhr

Bekannt gemacht

Durch:	 	 _________________________________

in:	 	 _________________________________

vom:	 	 _________________________________

bis:	  	 _________________________________

Amt Märkische Schweiz
Der Amtsdirektor
Hauptstraße 1
15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Stimmkreis: 34

Bekanntmachung
über die Durchführung eines Volks- 

begehrens „Volksinitiative für  
größere Mindestabstände von Wind- 

rädern sowie keine Windräder im Wald“
Die Vertreter der Volksinitiative „Volksinitiative für größere Mindestabstän-
de von Windrädern sowie keine Windräder im Wald“ haben fristgemäß die 
Durchführung eines Volksbegehrens verlangt. Die Landesregierung oder ein 
Drittel der Mitglieder des Landtages Brandenburg haben innerhalb der Frist 
des § 13 Abs. 3 des Volksabstimmungsgesetzes (VAGBbg) keine Klage gegen 
die Zulässigkeit des Volksbegehrens anhängig gemacht.

Das Volksbegehren kann durch alle stimmberechtigten Bürgerinnen und Bür-
ger ab dem

7. Januar 2016 bis zum 6. Juli 2016
durch Eintragung in die ausliegenden Eintragungslisten oder durch briefliche 
Eintragung auf den Eintragungsscheinen unterstützt werden. Gemäß § 17 
Abs. 2 VAGBbg können die Bürgerinnen und Bürger ihr Eintragungsrecht durch 
Eintragung in die amtliche Eintragungsliste nur bei der Abstimmungsbehörde 
der Gemeinde ausüben, in der sie ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen 
ihre Hauptwohnung oder, sofern sie keine Wohnung in der Bundesrepublik 
Deutschland haben, ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben; diese Bürgerinnen 
und Bürger können ihr Eintragungsrecht jedoch auch bei den zu Buchstabe A) 
angeführten weiteren Eintragungsstellen ausüben.
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Eintragungsberechtigt sind gemäß § 16 VAGBbg in Verbindung mit §§ 5 und 
7 des Brandenburgischen Landeswahlgesetzes (BbgLWahlG) alle deutschen 
Bürgerinnen und Bürger, die zum Zeitpunkt der Eintragung oder spätestens 
am 6. Juli 2016
- 	 das 16. Lebensjahr vollendet haben, also vor dem 7. Juli 2000 geboren 

sind,
- 	 seit mindestens einem Monat im Land Brandenburg ihren ständigen 

Wohnsitz oder, sofern sie keine Wohnung in der Bundesrepublik Deutsch-
land haben, ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben sowie

- 	 nicht nach § 7 BbgLWahlG vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

A) Unterstützung des Volksbegehrens durch Eintragung in Eintra-
gungslisten
Das Volksbegehren kann durch Eintragung in die ausliegenden Eintragungsli-
sten in den folgenden Eintragungsräumen der Abstimmungsbehörde (Nummer 
1) bis Mittwoch, den 6. Juli 2016, 16 Uhr und bei den weiteren Eintragungs-
stellen (Nummer 2 bis 6) bis Dienstag, den 5. Juli 2016 unterstützt werden:

Personen, die sich in die Eintragungslisten eintragen wollen, haben sich über 
ihre Person auszuweisen (§ 7 Abs. 1 Volksbegehrensverfahrensverordnung - 
VVVBbg).

Wer sich in die Eintragungsliste einträgt, muss persönlich und handschriftlich 
unterzeichnen. Neben der Unterschrift sind Familienname, Vorname, Tag der 
Geburt, Wohnort und Wohnung, bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung 
oder gewöhnlicher Aufenthalt, sowie der Tag der Eintragung lesbar einzutra-
gen (§ 18 Abs. 1 VAGBbg i. V. m. § 8 Abs. 1 VVVBbg). Eine Eintragung kann 
nach § 18 Abs. 2 VAGBbg nicht mehr zurückgenommen werden.

Eintragungsberechtigte Personen, die wegen einer körperlichen Behinderung 
nicht in der Lage sind, die Eintragung selbst vorzunehmen und dies mit Hin-
weis auf ihre Behinderung zur Niederschrift erklären, werden von Amts wegen 
in die Eintragungsliste eingetragen (§ 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg i. V. m. § 8 Abs. 
2 VVVBbg).

Eintragungsberechtigte Personen, die wegen einer körperlichen Behinderung 
den Eintragungsraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufsuchen können, können eine Person ihres Vertrauens (Hilfsperson) mit der 
Ausübung ihres Eintragungsrechts beauftragen. Hierfür ist der Hilfsperson 
eine entsprechende Vollmacht durch die eintragungsberechtigte Person aus-
zustellen (§ 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg i. V. m. § 7 Abs. 4 VVVBbg).

B) Unterstützung des Volksbegehrens durch briefliche Eintragung
Jeder Eintragungsberechtigte hat das Recht, auf Antrag das Volksbegehren 
durch briefliche Eintragung zu unterstützen. Der Antrag kann von der eintra-
gungsberechtigten Person selbst oder einer von ihr bevollmächtigten Person 
schriftlich, elektronisch (z. B. per E-Mail oder Fax) oder mündlich (zur Nieder-
schrift) bei der Abstimmungsbehörde gestellt werden, in der die eintragungs-
berechtigte Person ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Haupt-
wohnung, oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat. Bei der elektronischen 

Antragstellung ist der Tag der Geburt der antragstellenden Person anzugeben 
(§ 15 Abs. 6 Satz 2 i. V. m. § 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg). Eine fernmündliche 
Antragstellung ist unzulässig.

Die antragstellende Person kann sich bei der Antragstellung auch der Hilfe 
einer Person ihres Vertrauens (Hilfsperson) bedienen (§ 15 Abs. 6 Satz 2 i. V. m. 
§ 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg).

Eintragungsscheine können bis zwei Tage vor Ablauf der Eintragungsfrist, 
04.07.2016, 16 Uhr beantragt werden (§ 8a Abs. 5 VVVBbg).

Die für die briefliche Eintragung erforderlichen Unterlagen (Eintragungs-
schein und Briefumschlag) werden der antragstellenden Person entgeltfrei 
übersandt.

Die Eintragung muss persönlich vollzogen werden. Wer wegen einer körper-
lichen Behinderung nicht in der Lage ist, die briefliche Eintragung persönlich 
zu vollziehen, kann sich der Hilfe einer Person (Hilfsperson) bedienen (§ 15 
Abs. 6 Satz 2 i. V. m. § 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg). Auf dem Eintragungsschein 
hat die eintragungsberechtigte Person oder die Hilfsperson gegenüber der 
Abstimmungsbehörde an Eides statt zu versichern, dass sie die Erklärung der 
Unterstützung des Volksbegehrens persönlich oder nach dem erklärten Willen 
der eintragungsberechtigten Person abgegeben hat (§ 15 Abs. 7 VAGBbg).

Bei der brieflichen Eintragung muss der Eintragungsberechtigte den Eintra-
gungsschein so rechtzeitig an die auf dem amtlichen Briefumschlag angege-
bene Stelle absenden, dass der Eintragungsbrief dort spätestens am 6. Juli 
2016, 16 Uhr eingeht.

Der Eintragungsbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Der Eintra-
gungsbrief kann auch bei der auf dem Briefumschlag angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Das verlangte Volksbegehren hat folgenden Wortlaut:

„Volksinitiative für größere Mindestabstände von Windrädern sowie 
keine Windräder im Wald“

Wir, die Unterzeichner, fordern von der Landesregierung Brandenburg:
1. 	 die Bauordnung zu ändern und höhenabhängige Abstände von Wind-

kraftanlagen (WKA) zu beschließen. Die Abstände sollen das 10-fache 
der Gesamthöhe der WKA zu jeglicher Wohnbebauung betragen.

	 Begründung: Schutz der Bevölkerung vor Gesundheitsgefahren und Er-
höhung der Akzeptanz; dadurch kommt die Privilegierung (§ 35 BauGB) 
nicht durchgängig zur Anwendung. Nach der Änderung des § 249 im 
BauGB sind die Länder ermächtigt, bis zum 31.12.2015 eigene Abstände 
von Windkraftanlagen (WKA) zu Wohnbebauungen festzulegen.

2. 	 den aktuellen Windkrafterlass Brandenburgs zu ändern und Waldgebiete 
komplett von der Bebauung mit WKA auszuschließen.

	 Begründung: Die Aufstellung von WKA im Wald zerstört die vielfältigen 
Waldfunktionen nachhaltig. Wald gehört zu den effektivsten CO2-Spei-
chern und Kühlsystemen. Das Ökosystem Wald funktioniert nur in einer 
intakten Waldstruktur und muss wegen der Klimaschutzziele unzerstört 
erhalten bleiben.

Namen und Anschriften der Vertreter und Stellvertreter:

Vertreter: 	 Stellvertreter:
Thomas Jacob 	 Charis Riemer
Glietzer Dorfstraße 11 	 Dorfstraße 27 b
15913 Märkische Heide 	 16818 Netzeband

Hans-Jürgen Klemm 	 Dr. Winfried Ludwig
Havelstraße 9 	 Wilmersdorfer Straße 24
16348 Wandlitz 	 14547 Beelitz OT Fichtenwalde

Dr.-Ing. Wolfgang Rasim 	 Dr. Regina Pankrath
Klein-Bademeuseler Straße 21 	 Zur Dorfstraße 11
03149 Forst (Lausitz) 	 15806 Zossen OT Schünow
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Rainer Ebeling 	 Wolfgang Loof
Angermünder Straße 2 	 Lindower Dorfstraße 25
16278 Angermünde 	 14913 Niedergörsdorf OT Lindow

Waltraud Plarre 	 Lutz Ittermann
Neuhäuser Straße 18 	 Kräuterweg 12
14797 Kloster Lehnin OT Lehnin 	 15518 Steinhöfel

Buckow (Märkische Schweiz), 13.11.2015

M. Böttche
Abstimmungsbehörde                (Dienstsiegel)

Amt Märkische Schweiz
Der Amtsdirektor
Hauptstraße 1
15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Stimmkreis: 34

Bekanntmachung
über die Durchführung eines Volks- 
begehrens „Gegen eine Erweiterung  

der Kapazität und gegen den Bau einer  
3. Start- und Landebahn am Verkehrs- 
flughafen Berlin Brandenburg BER“

Die Vertreter der Volksinitiative „Gegen eine Erweiterung der Kapazität und 
gegen den Bau einer 3. Start- und Landebahn am Verkehrsflughafen Berlin 
Brandenburg BER“ haben fristgemäß die Durchführung eines Volksbegehrens 
verlangt. Die Landesregierung oder ein Drittel der Mitglieder des Landtages 
Brandenburg haben innerhalb der Frist des § 13 Abs. 3 des Volksabstimmungs-
gesetzes (VAGBbg) keine Klage gegen die Zulässigkeit des Volksbegehrens 
anhängig gemacht.
Das Volksbegehren kann durch alle stimmberechtigten Bürgerinnen und Bür-
ger ab dem

19. August 2015 bis zum 18. Februar 2016

durch Eintragung in die ausliegenden Eintragungslisten oder durch briefliche 
Eintragung auf den Eintragungsscheinen unterstützt werden. Gemäß § 17 
Abs. 2 VAGBbg können die Bürgerinnen und Bürger ihr Eintragungsrecht durch 
Eintragung in die amtliche Eintragungsliste nur bei der Abstimmungsbehörde 
der Gemeinde ausüben, in der sie ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen 
ihre Hauptwohnung oder, sofern sie keine Wohnung in der Bundesrepublik 
Deutschland haben, ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben; diese Bürgerinnen 
und Bürger können ihr Eintragungsrecht jedoch auch bei den zu Buchstabe A) 
angeführten weiteren Eintragungsstellen ausüben.

Eintragungsberechtigt sind gemäß § 16 VAGBbg in Verbindung mit §§ 5 und 
7 des Brandenburgischen Landeswahlgesetzes (BbgLWahlG) alle deutschen 
Bürgerinnen und Bürger, die zum Zeitpunkt der Eintragung oder spätestens 
am 18. Februar 2016

-- 	 das 16. Lebensjahr vollendet haben, also vor dem 19. Februar 2000 ge-
boren sind,

- 	 seit mindestens einem Monat im Land Brandenburg ihren ständigen 
Wohnsitz oder, sofern sie keine Wohnung in der Bundesrepublik Deutsch-
land haben, ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben sowie

- 	 nicht nach § 7 BbgLWahlG vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

A) Unterstützung des Volksbegehrens durch Eintragung in Eintra-
gungslisten
Das Volksbegehren kann durch Eintragung in die ausliegenden Eintragungs-
listen in den folgenden Eintragungsräumen der Abstimmungsbehörde (Num-

mer 1) bis Donnerstag, den 18. Februar 2016, 16 Uhr und bei den weiteren 
Eintragungsstellen (Nummer 2 bis 6) bis Mittwoch, den 17. Februar 2016 un-
terstützt werden:

Personen, die sich in die Eintragungslisten eintragen wollen, haben sich über 
ihre Person auszuweisen (§ 7 Abs. 1 Volksbegehrensverfahrensverordnung - 
VVVBbg).

Wer sich in die Eintragungsliste einträgt, muss persönlich und handschriftlich 
unterzeichnen. Neben der Unterschrift sind Familienname, Vorname, Tag der 
Geburt, Wohnort und Wohnung, bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung 
oder gewöhnlicher Aufenthalt, sowie der Tag der Eintragung lesbar einzutra-
gen (§ 18 Abs. 1 VAGBbg i. V. m. § 8 Abs. 1 VVVBbg). Eine Eintragung kann 
nach § 18 Abs. 2 VAGBbg nicht mehr zurückgenommen werden.

Eintragungsberechtigte Personen, die wegen einer körperlichen Behinderung 
nicht in der Lage sind, die Eintragung selbst vorzunehmen und dies mit Hin-
weis auf ihre Behinderung zur Niederschrift erklären, werden von Amts wegen 
in die Eintragungsliste eingetragen (§ 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg i. V. m. § 8 Abs. 
2 VVVBbg).

Eintragungsberechtigte Personen, die wegen einer körperlichen Behinderung 
den Eintragungsraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten 
aufsuchen können, können eine Person ihres Vertrauens (Hilfsperson) mit der 
Ausübung ihres Eintragungsrechts beauftragen. Hierfür ist der Hilfsperson 
eine entsprechende Vollmacht durch die eintragungsberechtigte Person aus-
zustellen (§ 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg i. V. m. § 7 Abs. 4 VVVBbg).

B) Unterstützung des Volksbegehrens durch briefliche Eintragung
Jeder Eintragungsberechtigte hat das Recht, auf Antrag das Volksbegehren 
durch briefliche Eintragung zu unterstützen. Der Antrag kann von der eintra-
gungsberechtigten Person selbst oder einer von ihr bevollmächtigten Person 
schriftlich, elektronisch (z. B. per E-Mail oder Fax) oder mündlich (zur Nieder-
schrift) bei der Abstimmungsbehörde gestellt werden, in der die eintragungs-
berechtigte Person ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Haupt-
wohnung, oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt hat. Bei der elektronischen 
Antragstellung ist der Tag der Geburt der antragstellenden Person anzugeben 
(§ 15 Abs. 6 Satz 2 i. V. m. § 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg). Eine fernmündliche 
Antragstellung ist unzulässig.

Die antragstellende Person kann sich bei der Antragstellung auch der Hilfe 
einer Person ihres Vertrauens (Hilfsperson) bedienen (§ 15 Abs. 6 Satz 2 i. V. m. 
§ 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg).

Eintragungsscheine können bis zwei Tage vor Ablauf der Eintragungsfrist, 
16.02.2016, 16:00 Uhr beantragt werden (§ 8a Abs. 5 VVVBbg).

Die für die briefliche Eintragung erforderlichen Unterlagen (Eintragungs-
schein und Briefumschlag) werden der antragstellenden Person entgeltfrei 
übersandt.

Die Eintragung muss persönlich vollzogen werden. Wer wegen einer körper-
lichen Behinderung nicht in der Lage ist, die briefliche Eintragung persönlich 
zu vollziehen, kann sich der Hilfe einer Person (Hilfsperson) bedienen (§ 15 



Abs. 6 Satz 2 i. V. m. § 15 Abs. 2 Satz 2 VAGBbg). Auf dem Eintragungsschein 
hat die eintragungsberechtigte Person oder die Hilfsperson gegenüber der 
Abstimmungsbehörde an Eides statt zu versichern, dass sie die Erklärung der 
Unterstützung des Volksbegehrens persönlich oder nach dem erklärten Willen 
der eintragungsberechtigten Person abgegeben hat (§ 15 Abs. 7 VAGBbg).

Bei der brieflichen Eintragung muss der Eintragungsberechtigte den Eintra-
gungsschein so rechtzeitig an die auf dem amtlichen Briefumschlag ange-
gebene Stelle absenden, dass der Eintragungsbrief dort spätestens am 18. 
Februar 2016, 16 Uhr eingeht.

Der Eintragungsbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Der Eintra-
gungsbrief kann auch bei der auf dem Briefumschlag angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Das verlangte Volksbegehren hat folgenden Wortlaut:

„Gegen eine Erweiterung der Kapazität und gegen den Bau einer 
3. Start- und Landebahn am Verkehrsflughafen Berlin Brandenburg 
BER“

Der Verkehrsflughafen Berlin Brandenburg BER in Schönefeld darf nicht über 
den im Planfeststellungsverfahren gebilligten Umfang hinaus erweitert wer-
den.

I.
§ 19 Abs. 11 des Gemeinsamen Landesentwicklungsprogramms der Länder 
Berlin und Brandenburg (Landesentwicklungsprogramm - LEPro) in der Fas-
sung vom 01.11.2003 einschließlich der Änderungen vom 10.10.2007 wird 
um folgende Sätze ergänzt:

1. 	 Der Flughafen am Standort Schönefeld darf nicht mehr als zwei Start- 
und/oder Landebahnen haben.

2. 	 Die Kapazität des Flughafens am Standort Schönefeld soll nicht über die 
Fähigkeit zur Abwicklung von 360.000 Flugbewegungen im Jahr hinaus 
ausgebaut werden.

II.
Die Regierung des Landes Brandenburg wird aufgefordert, den Landesent-
wicklungsplan Flughafenstandortentwicklung (LEP FS) in der Fassung vom 
30.05.2006 um folgendes Ziel und folgenden Grundsatz der Raumordnung 
zu ergänzen:

„Z16 Der Flughafen am Standort Schönefeld darf nicht mehr als zwei Start- 
und/oder Landebahnen haben.

G17 Die Kapazität des Flughafens am Standort Schönefeld soll nicht über die 
Fähigkeit zur Abwicklung von 360.000 Flugbewegungen im Jahr hinaus aus-
gebaut werden.“

III.
Falls das Land Berlin seine Mitwirkung an den in Nr. I. und II. vom Land Bran-
denburg beabsichtigten Ergänzungen des § 19 Abs. 11 LEPro und des LEP 
FS verweigert, wird das Land Brandenburg den „Vertrag über die Aufgaben 
und Trägerschaft sowie Grundlagen und Verfahren der gemeinsamen Landes-
planung zwischen den Ländern Berlin und Brandenburg (Landesplanungsver-
trag)“ gemäß dessen Art. 24 kündigen. Die Regierung des Landes Branden-
burg ist berechtigt, einen neuen Landesplanungsvertrag mit dem Land Berlin 
nur unter Ausklammerung des Verkehrsflughafens Berlin Brandenburg BER 
abzuschließen.

Namen und Anschriften der Vertreter und Stellvertreter:

Vertreter: 	 Stellvertreter:
Peter Kreilinger 	 Angelika Bläschke
Puschkinstraße 11 	 Karl-Liebknecht-Straße 64
14542 Werder (Havel) 	 15831 Blankenfelde-Mahlow

Roland Skalla 	 Djan Henow
Reiherweg 11 	 Brahmsstraße 17
14532 Stahnsdorf 	 15745 Wildau

Markus Sprissler 	 Thorsten Kleis
Birkenstraße 1b 	 Puschkinstraße 97c
14979 Großbeeren 	 15711 Königs Wusterhausen

Stefanie Waldvogel 	 Christian Selch
Parkstraße 39 	 Potsdamer Straße 12
15738 Zeuthen 	 15738 Zeuthen

Robert Nicolai 	 Jörg Wanke
Fontaneplatz 5 	 Fischerstraße 23
15834 Rangsdorf 	 15806 Zossen

Viara Schaale 	 Jens Zschiedrich
Eichenring 23 	 Siedlerweg 15
15749 Ragow 	 14974 Ludwigsfelde

Buckow (Märkische Schweiz), 03.07.2015

M. Böttche                                        Dienstsiegel
Abstimmungsbehörde
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Der Fachbereich Bürgerdienste der Amtsverwaltung weist auf Folgendes hin:
Bundesmeldegesetz 
hier: Altersjubiläen gesetzlich neu geregelt 

Am 1. November 2015 trat das neue Bundesmeldegesetz (BMG) in Kraft. 
Die die neue gesetzliche Regelung zu den Altersjubiläen weicht maßgeblich 
von den bisherigen Regelungen des Brandenburgische Meldegesetzes ab. 
Bislang durften die Meldebehörden Auskünfte über Altersjubiläen von Ein-
wohnern erteilen, die den 60. oder einen späteren Geburtstag begehen. Ab 
dem 1. November 2015 dürfen die Meldebehörden Auskünfte über Altersju-
biläen an Mandatsträger (z.B. ehrenamtliche Bürgermeister, Ortsvorsteher, 
Gemeindevertreter, Stadtverordnete) nur noch ab dem 70. Geburtstag, jeden 
fünften weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeden folgenden 
Geburtstag erteilen. 
Gratulationen und persönliche Glückwunschschreiben sind sodann nur noch 
am 70., 75., 80., 85., 90., 95., 100., 101., 102. sowie jedem folgenden Ge-
burtstag möglich. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen die Meldebehörde des Amtes Märkische 
Schweiz (Frau Heidemann, Tel.: 033433/659-33).

Rehfelde, den 03.11.2015

Kock-Fuchs
stellv. Fachbereichsleiter

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2016/2017

Kinder, die bis zum 30. September 2016 das sechste Lebensjahr vollenden 
oder vom Schulbesuch zurückgestellt waren, sind schulpflichtig und müssen 
zum Schulbesuch bei der zuständigen Grundschule angemeldet werden.

Kinder, die in der Zeit vom 01. Oktober bis 31. Dezember 2016 das 
sechste Lebensjahr vollenden, können auf Antrag in die Grundschule vorfri-
stig aufgenommen werden. Informationen zur Aufnahme erteilt die zustän-
dige Grundschule.
Die Anmeldung der Schulanfänger wird an folgenden Tagen mit vorheriger 
Terminabsprache durchgeführt:

Grundschulbezirk Rehfelde
Grundschule Rehfelde, Ernst-Thälmann-Straße 42, 
Tel.: 033435/211
Sonnabend, 	 16.01.2016	 von 08:00 bis 12:00 Uhr

Grundschulbezirk Buckow (Märkische Schweiz)
Grundschule „Bertolt-Brecht“, Weinbergsweg 17, 
Tel.: 033433/203
Montag,	 18.01.2016	 von 13:40 bis 18:00 Uhr
Dienstag,	 19.01.2016	 von 13:00 bis 17:00 Uhr

Wenn Eltern ihre Kinder in einer anderen als der zuständigen Schule einschu-
len wollen, können sie nach erfolgter Anmeldung in der zuständigen Grund-
schule einen Antrag an die Regionalstelle des Landesschulamtes stellen. Das 
erforderliche Formular erhalten sie in der zuständigen Schule. Sofern Eltern 
ihre Kinder an einer Schule in freier Trägerschaft beschulen lassen möchten, 
müssen sie das der für sie zuständigen Schule bei der Anmeldung mitteilen.

Bitte zur Anmeldung das anzumeldende Kind, die Geburtsurkunde des 
Kindes sowie den Personalausweis mitbringen.

Kock-Fuchs
stellv. Fachbereichsleiter 

Veränderte Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusam-
tes Märkische Schweiz zu  Weihnachten und Silvester 

( 24.12.2015- 01.01.2016)

Donnerstag, 24.12. bis Sonntag, 27.12. geschlossen
Montag, 28.12. 	 10:00 Uhr – 14:00 Uhr
Dienstag, 29.12. 	 10:00 Uhr – 14:00 Uhr
Mittwoch, 30.12. 	 10:00 Uhr – 14:00 Uhr
Donnerstag 31.12. bis Freitag 01.01.2016 geschlossen 
Samstag 02.01.  	 10:00 Uhr – 14:00 Uhr
Sonntag 03.01.	 10:00 Uhr – 14:00 Uhr

■	 Informationen aus den Gemeinden

Rehfelde

Das Bürgermeisterwort

Mitten in der Weihnachtsvorbereitung berührte mich folgender Satz von 
Maxim Gorki: „Eigentlich sollte man einen Menschen überhaupt nicht bemit-
leiden, besser ist, man hilft ihm.“

Ja, in der eigenen Familie und dem Nachbarn nebenan helfen, der vielleicht 
krank ist oder eine Mitfahrgelegenheit zum Weihnachtseinkauf benötigt. Viele 
Päckchen für die Kinder in Tschernobyl, liebevoll verpackt und versendet, zei-
gen unsere Solidarität, um dort Freude zu bereiten. Sach- und Geldspenden 
an Bedürftige in Stadt und Land, für hungernde Menschen in Deutschland und 
im fernen Afrika helfen, Leid zu mindern. Die liebevoll gepackten Weihnachts-
überraschungen für die Rehfelder Senioren, die in der Adventzeit an ältere 
und auch kranke Bürger durch unsere Seniorengruppe überreicht werden 
verdeutlichen den Zusammenhalt in der Gemeinde. Geschmückte Räume, 

II. Nichtamtlicher Teil
■	 Informationen der Amtsverwaltung

Sitzungstermine im Dezember
Änderungen nach Redaktionsschluss möglich.

Bildungsausschuss der Gemeinde Rehfelde	 01.12.2015	 19:00 Uhr
Sozialausschuss der Gemeinde Waldsieversdorf	 01.12.2015	 19:00 Uhr
Kurortausschuss der Stadt Buckow 	
(Märkische Schweiz)	 02.12.2015	 19:00 Uhr
Umwelt-- und Finanzausschuss der Gemeinde 	
Waldsieversdorf	 03.12.2015	 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin (Garzin)	 07.12.2015	 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Oberbarnim (Ihlow)	 07.12.2015	 19:00 Uhr
Ortsbeirat Werder	 08.12.2015	 19:00 Uhr
Stadtverordnetenversammlung Buckow 	
(Märkische Schweiz)	 09.12.2015	 19:00 Uhr
Finanzausschuss der Gemeinde Rehfelde	 14.12.2015	 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Rehfelde	 15.12.2015	 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf	 15.12.2015	 19:00 Uhr
Bauausschuss der Stadt Buckow 	
(Märkische Schweiz)	 16.12.2015	 19:00 Uhr

Hinweis
Das nächste Amtsblatt (Ausgabe Januar 2016) für das Amt Märkische 
Schweiz erscheint am 17.12.2015. Beiträge können bis zum 04.12.2015  
im Amt Märkische Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste abgegeben 
werden. Textdateien (maximal 35 Zeilen und 3 Bilder) bitte ausschließlich 
als Worddatei senden. PDF Dateien können leider nicht bearbeitet 
werden.



kleine Geschenke, Programme der Jüngsten, gutes Essen und Getränke zu 
den Weihnachtsfeiern der Senioren stärken das Wohlbefinden im Alter. Dazu 
zählt auch die Vorsorge und Fürsorge für die Menschen in den Krankenhäu-
sern und Arztstuben sowie auch das Drängen nach betreutem Wohnen in der 
Fuchsbergstraße und am Mühlenfließ.

Zur Freude für viele Bürger werden zahlreiche weihnachtliche Höhepunkte 
organisiert, wie die Weihnachtsgala unserer Grundschule, das Lichterfest der 
Feuerwehr, das traditionelle Weihnachtskonzert des Rehfelder Sängerkreises 
zum 3. Advent und natürlich unser 

2. Weihnachtssingen auf dem Sportplatz am 19. Dezember. 

Unser Mitgefühl gilt den Tausenden auf dem Weg aus Elend, Not und Krieg 
auf den Schauplätzen im Nahen Osten. Helfen wir deshalb jenen, die ihre 
Wurzeln, ihre Heimat durch Flucht oder Vertreibung verloren haben, wieder 
Fuß zu fassen. 

Es bleibt die Hoffnung über alles Leiden hinweg, gemeinsam und dauerhaft 
ein Zeichen zu setzen gegen die Grausamkeiten der Kriege und der Gewalt 
in der Welt sowie für den Frieden für alle Menschen und die Völkerverständi-
gung aller Nationen.

Die Weltgemeinschaft und die Europäische Union sowie die in Deutschland 
Regierenden sind herausgefordert, die Kriege zu beenden, das Leben zu 
normalisieren und somit auch den Flüchtlingsstrom einzudämmen und zu 
regulieren.

Und bei allem Verständnis für Ängste, Befürchtungen und Sorgen von Bür-
gern gilt es, Solidarität zu üben und Standpunkte zu vertreten. Was da an 
manchen Orten stattfindet, ist beängstigend und erinnert fatal an die Zeit 
vor 77 Jahren.

Bedenken wir - Erst sind es Worte, dann Fäuste, dann Steine und Feuer – ir-
gendwann geht es ums Leben. Versichern wir uns angesichts der aktuellen 
Lage und der warnenden Worte von immer mehr europäischen Politikern, 
unseren, wenn auch kleinen, aber wirkungsvollen Betrag gegen Krieg und 
Gewalt, für den Frieden in der Welt und in den Familien, den fairen Umgang 
aller Menschen mit einander zu leisten.

„Es kommt nicht so sehr darauf an, ob man, oder zu welchem Gott man 
betet, wichtig ist, dass man versucht, ein guter Mensch zu sein.“ (Latif, Kieler 
Umwelt- und Meeresforscher)

Reiner Donath

SG Grün-Weiss Rehfelde  
10 Jahre Sportlerball 

Am 14. 11. 2015 jährte sich der Tag, an dem Sportlerinnen, Sportler und viele 
Gäste der Sportgemeinschaft Grün-Weiss Rehfelde zum 10. Mal der Einladung 
zum Sportlerball in die Gaststätte „Zur alten Linde“ in Rehfelde folgten.

Unser Moderatorenduo Inga und Carsten nahm nach der Begrüßung traditi-
onsgemäß die sportlichen Ehrungen vor.

Die Auszeichnungen konnten im Jahr 2015 für das Team des Jahres, die Kegler 
und für den Sportler des Jahres, Toni Fronzek, entgegennehmen.

Der Vorstand dankte allen aktiven Mitstreitern und Helfern für die geleistete 
Arbeit und die errungenen Erfolge in diesem Jahr. Besonders erwähnenswert 
sei an dieser Stelle die Jugendarbeit in den Sektionen Fußball, Mädchentanz 
und Sportkrümel sowie das Engagement der Sektion Fußball bei der Integra-
tion ausländischer Bürger in die Teamarbeit.

Die Mitglieder der zehn Sektionen bewiesen wieder einmal mehr, dass man 
auch in großer Runde feiern kann und so wurde zur Musik, die diesmal von 
der Diskothek mit PEP, Elke Peper aus Hoppegarten aufgelegt wurde, das Tanz-
bein geschwungen.
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15. Weihnachtskonzert des Rehfelder Sängerkreises  
in der Kirche Werder

Ja, es ist schon das 15. Mal! Mit Stolz und Freude bereiten wir viel für Sie in 
und vor der Kirche vor.

Wer uns all die Jahre bei dem letzten Chorhöhepunkt des Jahres begleitet hat, 
kommt sicher voller Erwartungen auch zum diesjährigen 3. Adventsfeiertag 
ab 16:00 Uhr zur Kirche Werder. Wir hoffen darauf  -vielleicht wieder einmal 
mit Schnee und etwas Frost- unsere vielen Zuhörer in eine gemütliche vor-
weihnachtliche Stimmung versetzen zu können. Seit Ende August bereiten wir 
uns auf dieses Konzert vor. Beim Probenwochenende sind nach klingenden 
„Schneeflocken bedecken leise die Welt“  viele bei 30 Grad erst einmal im 
See schwimmen gegangen. Also wir haben für Sie -wie immer- neue Lieder in 
unser Programm gepackt, singen Vertrautes und laden Sie zum Mitsingen bei 
den wohl bekanntesten Weihnachtsliedern ein.

Bei unserem Konzert bitten wir Sie, großzügig den Spendentopf zu füllen. In 
den letzten Monaten waren täglich Hilfe suchende Menschen zu sehen. Die 
Not dieser Menschen ist in unsere unmittelbare Nähe gerückt. Viele haben 
tatkräftig auf die eine oder andere Weise Hilfe geleistet.

Dennoch wollen wir die Unterstützung für die strahlengeschädigten Kinder 
von Tschernobyl nicht vergessen und mit dem Erlös des Konzertes dazu bei-
zutragen, den Erholungsaufent-halt von 25 Kindern in Hirschluch 2016   zu 
ermöglichen. Das ist unsere und Ihre konkrete  Hilfe. Danke.

Inge-Lore Jung
1.Vorsitzende 
Rehfelder Sängerkreis e. V.

Ohne Showeinlagen wäre die Feier nicht vollkommen. Diesmal zeigte uns das 
Tanzcenter Jacobi Ausschnitte aus standard- und lateinamerikanischen Tän-
zen und regte zum aktiven Mitmachen an.

Heiß wurde es dann zu vorgerückter Stunde, als die „Cowboys mit der scharfen 
Braut“ auf der Tanzfläche erschienen und ihr Können darboten. Danke Fuß-
balljungs, wie immer gelungen – ihr seid voller Überraschungen.

Die Sektion Mädchentanz war an diesem Abend Nutznießer der durch unsere 
Ordnungskräfte spontan ins Leben gerufenen Spendenaktion. Eine gelungene 
Geste.

Wir sagen Sport frei bis 2016.

Sigrid Friedel
www.gruen-weiss-rehfelde.de

Rehfelder Weihnachtssingen auf dem Sportplatz

Zum 4. Adventswochenende , am 19. Dezember 2015, laden recht herz-
lich die BürgerGemeinschaft Rehfelde e.V., die Sportgemeinschaft Grün 
Weiss e.V., der  Rehfelder Sängerkreis e.V. und der Arbeitskreis Rehfelder 
Tourismus zum gemeinsamen Weihnachtssingen um 16.00 Uhr auf dem 
Rehfelder Sportplatz ein.

Lassen Sie sich überraschen vom Rehfelder Sängerkreis und  dem Fami-
lienorchester famonys, die sich jetzt schon freuen, mit Ihnen und   uns 
gemeinsam zu singen.

Auch die „Zipfelmützen“ der SG Grün Weiss werden Sie mit ihren 
schwungvollen Tänzen begeistern.

Es erwartet Sie weiterhin ein kleiner, gemütlicher Weihnachtsmarkt bei 
Kerzenschein und Tannenduft.

Für den kleinen Hunger und Durst wird mit leckeren kulinarischen Ange-
boten gesorgt.

Groß und Klein, Jung und Alt sind zum Rehfelder Weihnachtssingen herz-
lich willkommen. 

Undine Herlinger
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Zauberlehrlinge

Am Freitag den 13.11.2015 feierte der Hort Raxli-Faxli seinen 13. Geburtstag. 
Dieser stand schon durch das Datum Freitag der  13. Und der 13. Geburtstag 
unter dem Motto „Magie“.  Dazu waren alle Kinder mit Eltern, Omas und Opas 
eingeladen. Das Fest begann um 15.00 Uhr vor dem Gebäude mit einer kurzen 
Ansprache des Leiters Horst Rosenfeldt. Kurz darauf stürmten die Kinder los, 
um die verschiedenen Angebote, die für sie vom Hort bereitgestellt wurden, 
zu nutzen. So konnten die Kinder zum Beispiel sich eigene Zauberhüte, Mas-
ken und Zauberstäbe basteln. Die Kinder nahmen das Angebot dankend an. 
Viele waren sehr eifrig damit beschäftigt, sich passende Zauberutensilien 
anfertigen zu können. Es sind sehr schöne Hüte und Zauberstäbe in eigener 
Kreation entstanden. Damit die Kinder in Ruhe basteln konnten, und man am 
Nachmittag seinen kleinen Hunger stillen konnte, wurde ein Elternkaffee ein-
gerichtet. Dort wurden die Gäste mit leckeren Kuchen, der von verschieden El-
tern gebacken wurde, versorgt. Einen großen Dank an die fleißigen Eltern. Um 
17.00 Uhr folgte dann der Höhepunkt. Andre der Zauberer hat uns überrascht, 
bezaubert und amüsiert. Das Programm was er uns bot, war sehr fesselnd. So 
zeigte er uns wie zerschnittene Seile von Zauberhand wieder ganz wurden 
oder Ketchup Flaschen plötzlich verschwinden. Die Kinder, Eltern, Omas und 
Opas hatten bei der Vorstellung viel Freude. Es durften ihm sogar Kinder bei 
seinen Tricks unterstützen. Nach einer Stunde Zaubershow verabschiedete 
sich der Magier und ließ die Geburtstagsfeier langsam ausklingen. Insgesamt 
haben wir uns vom Team Raxli-Faxli   sehr über die Teilnahme gefreut und 
würden gerne auch den nächsten Geburtstag wieder gemeinsam mit ihnen 
liebe Eltern und Gäste feiern.

Horst Rosenfeldt, Hort Raxli-Faxli

Buckow (Märkische Schweiz)

Programm Buckower Weihnachtsmarkt 

Am 5. & 6. Dezember lädt die Stadt Buckow wieder zum traditionellen Weih-
nachtsmarkt ein. Dieses Jahr erwartet Sie Kulinarisches &  Künstlerisches im 
Buckower Schlosspark rund um den Springbrunnen. Auch der Weihnachts-
mann kommt auf einen Besuch vorbei und Buckower Gewerbetreibende 
verlängern die  Öffnungszeiten.
Samstag, 5. Dezember 
13.00 Uhr
Eröffnung auf dem Mühlenplatz – Bürgermeister und Rosenkönigin Barbara I.
13.00 Uhr und 15.30 Uhr 

Weihnachtsmusik mit den Buckow- Waldsieversdorfer Bläsern – Bühne

ab 14:30 Uhr – der Buckower Weihnachtsmann kommt

14:30 Uhr – 17:00 Uhr – Stiefel für den Nikolaus!
h	 Kinder können ein Paar Schuhe (mit Vor-und Zunamen beschriftet) 

beim Weihnachtsmann abgeben. Über Nacht kommt der Nikolaus nach 	
Buckow….

14:30 Uhr - 17:00 Uhr - 20:00 Uhr  –  Kinovorstellung  (siehe Aushang)

16:00 Uhr - Orgelkonzert mit Herrn Prof. Matthias Eisenbach in der evangel. 
Kirche

17:00 Uhr – Vernissage   „In der Natur“ – Ölmalerei von Elisa Schröck 
(Warmbad-Galerie)

19:00 Uhr – Weihnachtliches Konzert mit den „Kneip(p)-Sisters“  (Warm-
bad-Galerie)

20:00 Uhr – Ox und Esel- Krippenspiel ganz anders. Für die ganze Familie 
–Theater untendrunter

Sonntag, 6. Dezember
11.30 Uhr - ca. ½ -stündiges Orgelkonzert mit Herrn Christoph Grusenick 
nach dem Gottesdienst in der evangel. Kirche Buckow

13:30 Uhr und 16.00 Uhr 

Weihnachtsmusik mit den Buckow – Waldsieversdorfer Bläsern – Bühne

14:30 Uhr, 17 Uhr, 20 Uhr  – Kinovorstellung  

14:30 Uhr – Der Nikolaus war da!
h	 Die Kinder können ihre Stiefel wieder abholen, gefüllt mit einer Nikolaus-

überraschung.

15:00 Uhr – Weihnachtskonzert der Buckower Kneipp-Kita  (evangel. Kirche)

16:00 Uhr – Ox und Esel- Krippenspiel ganz anders. Für die ganze Familie 
–Theater untendrunter

An beiden Tagen : 
Weihnachtliche Musik und Moderation mit DJ Thomas Jahncke 
(Änderungen vorbehalten!)

Droht der Advent zu einem hektischen Hin und Her von Termin zu Termin zu 
werden? Bleibt kaum Zeit für eine besinnliche Adventszeit? Sie sind herzlich 
eingeladen, den Alltag für 20 Minuten zu unterbrechen und innezuhalten.

Wir nehmen uns an zwei Abenden in jeder Adventswoche Zeit, um gemein-
sam zu singen, still zu werden und zu beten. 
Dabei besinnen wir uns auf die alte Tradition der Stundengebete, die vor 
allem in Klöstern zum festen Bestandteil des Tagesablaufes geworden sind. 
Gregorianische Melodien und Wechselgesänge beleben biblische Texte neu 
und verwirklichen Paulus‘ Aufforderung „Betet ohne Unterlass!“ (1. Thess 
5,17).

Sie brauchen dazu keine Vorkenntnisse, sondern nur ein wenig Zeit und 
Freude am Ausprobieren. Ich freue mich auf eine gemeinsame, besinnliche 
Adventszeit mit Ihnen,

Pfarrerin Anika Grünwald
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■	 Allgemeine Informationen:

Termine der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde  
Buckow - Müncheberg

Do 03.12. 19.00 Uhr 	Bibelgespräch im Seminar, Neue Promenade 34, 
15377 Buckow

So 06.12. 10.00 Uhr 	Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34, 15377 
Buckow 

Di  08.12. 15.00 Uhr	 Seniorenkreis im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 9, 
15374 Müncheberg

Do 10.12. 19.00 Uhr	 Bibelgespräch im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 
9, 15374 Müncheberg

So 13.12. 10.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 9, 
15374 Müncheberg

Do 17.12. 19.00 Uhr	 Bibelgespräch im Seminar, Neue Promenade 34, 
15377 Buckow

So 20.12. 16.00 Uhr 	Irischer Gottesdienst mit Beators & Friends im Semi-
nar, Neue Promenade 34, 15377 Buckow

Do 24.12. 16.00 Uhr 	Christvesper im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 9, 
15374 Müncheberg

Fr  25.12. 10.00 Uhr	 Fest-Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34, 
15377 Buckow

So 27.12. 10.00 Uhr 	Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 9, 
15374 Müncheberg

Do 31.12. 19.00 Uhr	 Jahresabschluss im Seminar, Neue Promenade 34, 
15377 Buckow

Gottesdienstübersicht und weitere Termine:

5.12.  LICHTenow in der Kirche
17.oo Uhr – Kirche Lichtenow

6.12.  Gottesdienst am 2. Advent
10.oo Uhr – St. Annen-Kirche Zinndorf

13.12.  Gottesdienst am 3. Advent
10.oo Uhr – Kirche Hennickendorf

20.12.  Gottesdienst am 4. Advent
15.oo Uhr – Kaffeetrinken – Gemeindehaus Herzfelde
16.oo Uhr – Konzert mit Rainer Luhn in der Kirche Herzfelde

24.12.  Christvespern am Heiligen Abend
14.oo Uhr – Kirche Garzau
14.oo Uhr – Kirche Lichtenow
14.oo Uhr – Kirche Hennickendorf
14.oo Uhr – Kirche Herzfelde
15.3o Uhr – Kirche Kienbaum
15.3o Uhr – Kirche Werder
17.oo Uhr – Kirche Hennickendorf
17.oo Uhr – St. Annen-Kirche Zinndorf
17.oo Uhr – Kirche Rehfelde

26.12.  Gottesdient am Zweiten Weihnachtstag
10.oo Uhr – Herzfelde

31.12.  Jahresschlussandacht
15.oo Uhr – Kirche Lichtenow
16.3o Uhr – Kirche Rehfelde

Familiengottesdienst am 1. Advent

„Ein großer Tag für Vater Martin“
oder „Wenn Gott zu Besuch kommt…“

am 29. November um 14.00 Uhr in der Kirche Rehfelde

anschließend Adventsfeier 
mit Kaffee, Musik, Spielen und Basar
im „Märkischen Hof“  

Weitere Gottesdienste und Termine unserer Kirchengemeinde Herzfelde-
Rehfelde finden Sie auf unseren Internetseiten www.ev-kirchengemeinde-
herzfelde-rehfelde.de !



`
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Geburtstage im Monat Dezember 

Wir gratulieren herzlich  
allen Geburtstagskindern  

ab dem 70. Lebensjahr 

Buckow (Märkische Schweiz)

Knoth, Irmgard	 zum 75.
Wedemann, Adolf	 zum 75.
 

Garzau-Garzin, OT Garzau

Rosenkranz, Eva-Maria 	 zum 70.
 

Garzau-Garzin, OT Garzin/ 
Bergschäferei

Schmidt, Erna	 zum 85.
 

Oberbarnim, OT Bollersdorf

Baume, Rüdiger	 zum 70.

Oberbarnim, OT Ernsthof

Heuer, Eberhard	 zum 75.

Oberbarnim, OT Grunow

Ihde, Eva	 zum 85.
 

Oberbarnim, OT Klosterdorf

Roskowski, Christel	 zum 80.

Oberbarnim, OT Pritzhagen

Behrend, Renate	 zum 75.
 

Rehfelde

Albrecht, Helene	 zum 80.
Conrad, Gisela	 zum 75.
Czichon, Gottfried	 zum 75.
Friedrichsohn, Max	 zum 85.
Hanisch, Helga	 zum 70.
Henning, Horst	 zum 80.

Kuflewski, Anne	 zum 70.
Liersch, Dieter	 zum 75.
Neumann, Manfred	 zum 80.
Palm, Käthe	 zum 95.
Szidat, Anita	 zum 75.
Wojatzki, Rosemarie	 zum 75.

Rehfelde,  
OT Werder

Helm, Christel	 zum 75.
Neumann, Ursula	 zum 90.

Waldsieversdorf

Chwatal, Jürgen	 zum 70.

Anzeigen

`
`
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Dezember  2015
Veranstaltungen

Herausgeber: Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz • Redaktionsschluss: 13.11.2015

Detaillierte Programme, laufende und ständige Ausstellungen, Kurse und Workshops finden Sie auch unter 
www.maerkischeschweiz.eu – Änderungen vorbehalten!

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Veranstaltungen

01.12.2015
14:00 Uhr

Rehfelde, Bürgersaal, 
Elsholzstraße 4

Rehfelde Aktuell Spielen (Skat, Rommé, Würfelspiele u.a.) bei 
vorweihnachtlichem Kaffee und Kuchen, 
Tel. 033435 76416

01.12.2015
19:00 Uhr

Buckow, Immanuel 
Klinik, Lindenstraße 68 
- 70

"Die Lausitz - altes Kulturland
im Wandel der Zeit"

Vortrag der Urania MOL mit P. Kannler, 
Tel. 033433 550

01.12.2015
18:00 Uhr

Buckow, Kirche Musikalisches Abendgebet im 
Advent

Droht der Advent zu einem hektischen Hin und Her 
von Termin zu Termin zu werden? Bleibt kaum Zeit 
für eine besinnliche Adventszeit? Sie sind herzlich 
eingeladen, den Alltag für 20 Minuten zu 
unterbrechen und innezuhalten. Weitere Termine:
4.12., 8.12., 15.12., 18.12., 22.12. Tel. 033433 427

02.12.2015
17:00 -
21:00 Uhr

Buckow, Kneipp- und
Heimatverein, Berliner 
Str. 40

"Süße Genüsse im Advent" Praxisorientierte Ernährungsberatung mit der 
Buckower Kräuterfee Claudia Berner - mit vollem 
Korn backen, verkosten und genießen, Anmeldung 
erforderlich, 20 € p.P., Tel. 0162 8450620

02.12.2015
14:00 Uhr

Zinndorf, Zinndorfer 
Str. 52

Zinndorfer Seniorentreff Mit Adventsfeier, Tel. 033435 75649

04.12.2015
bis 
05.12.2015

Rehfelde, Schule, 
Ernst-Thälmann-Str. 42

Schulgala der Rehfelder 
Grundschule

Tel. 033435 211

05.12.2015
20:00 Uhr

Buckow, 
Theateruntendrunter, 
Wriezenerstr. 56

"OX und Esel" Diese etwas andere Weihnachtsgeschichte von 
Norbert Ebel ist für die ganze Familie und erzählt 
in dieser etwas anderen Fassung des 
Krippenspiels auf vergnügliche Weise von 
Freundschaft, Nächstenliebe und Menschlichkeit. 
20 € p.P., Kinder bis 12 Jahren 15 €,
Weitere Termine: 06.12.; 13.12., 19.12., 20.12.
Tel. 033433 576010

05.12.2015
14:00 
19:00 Uhr

Müncheberg, Auf dem 
Marktplatz

Müncheberger 
Weihnachtsmarkt

Unter dem Tannenbaum auf dem Marktplatz mit 
Bastelstrecke, Händlermeile, 
Weihnachtsbaumverkauf, Musik und 
gastronomische Versorgung. Tel. 033432 70931

05.12.2015
bis 
06.12.2015 
13:00 Uhr

Buckow, Mühlenplatz, 
Wriezener Straße

15. Buckower 
Weihnachtsmarkt

Mit Kunsthandwerk, Geschenkideen, Besuch vom 
Weihnachtsmann, Kulinarisches, uvm, 
Tel. 033433 65982



■  26. November 2015� Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz

05.12.2015
bis 
20.01.2016 
17:00 Uhr

Buckow, Galerie "Zum 
Alten Warmbad", 
Sebastian-Kneipp-Weg 
1

"In der Natur zu Hause" -
Vernissage

Ölmalerei von Elisa Schröck - vom Zauber der 
Landschaft fasziniert und inspiriert entdeckte Elisa 
Schröck ihre Vorliebe für die Landschafts- und
Naturmalerei. Zur Vernissage spielt das Trio 
"Spielraum", einführende Worte spricht Riamara 
Sommerschuh, Tel. 033433 65982

05.12.2015 
19:00 Uhr

Buckow, Galerie "Zum 
Alten Warmbad", 
Sebastian-Kneipp-Weg 
1

Adventskonzert mit den 
„Kneip (p) Sisters“

Tel. 033433 65982

06.12.2015
14:30 Uhr

Rehfelde, Rehfelde Senioren-Weihnachtsfeier der 
Gemeinde

Weihnachtsfeier der Gemeinde mit Programm, 
Tel. 033435 76416

06.12.2015
17:00 Uhr

Müncheberg, 
Stadtpfarrkirche, Ernst-
Thälmann-Str. 52

Vorweihnachtliches Konzert Adventskonzert mit dem Frankfurter Knabenchor, 
Tel. 033432 72806

06.12.2015
19:00 Uhr

Buckow, Immanuel 
Klinik Märk. Schweiz, 
Lindenstr. 68 - 70

"Feuerzangenbowle" Programm mit Lothar Wolf, Tel. 033433 550

06.12.2015
19:00 Uhr

Buckow, Drei Eichen, 
Königstraße 62

Klangkonzert Marius Jünemann lädt zum Lauschen und 
Träumen ein. Erspielt besondere archaische 
Instrumente, wie das Didgeridoo. Der 
Klangpädagoge und Musiktherapeut lässt die 
Musik aus dem Moment entspringen. 
Tel. 033433 539004

06.12.2015 Buckow, Ev. Kirche, 
Am Markt

Orgelkonzert am Nikolaustag Ein Orgelkonzert nach dem Gottesdienst, ca. 30 
Minuten mit Christoph Grusenick, anschließend 
zum Aufwärmen Kaffeetrinken im Gemeindesaal. 
Tel. 033433 427

06.12.2015
15:00 Uhr

Buckow, Ev. Kirche, 
Am Markt

Adventsmusik in Buckow Konzert mit den Kindern der Kneipp-Kita, 
Tel. 033433 427

08.12.2015
19:00 Uhr

Buckow, Immanuel 
Klinik, Lindenstraße 68 
- 70

"Mit dem Auto durch Namibia. 
Vom Fish River Canon zu 
Etosha Nationalpark"

Vortrag der Urania MOL mit Dr. Ing. Rössner, 
Tel. 033433 550

08.12.2015
14:00 -
16:00 Uhr

Rehfelde, Heimatstube, 
Ernst-Thälmann-Str. 46

Rehfelder Heimatstube Öffnung der weihnachtlich geschmückten 
Heimatstube mit Dauerausstellung zur Rehfelder 
Heimatgeschichte, Tel. 033435 76607

09.12.2015
14:30 Uhr

Werder, 
Gemeinderaum, Alt 
Werder 20

Treff ab 60 Senioren im Gespräch, Tel. 033435 248

09.12.2015
15:00 -
16:30 Uhr

Waldsieversdorf, 
Kinderstübchen, Am 
Buchhorst 3

"Schlam(m)assel ausdrücklich 
erwünscht.." Draußen sein bei 
jedem Wetter

Krabbelgruppe im Kinderstübchen e.V. lädt ein. 
Tel. 033433 736

10.12.2015
19:00 Uhr

Waldsieversdorf, 
WaldKAuTZ, Wilhelm-

Waldsieversdorfer Winter 
Seminar

"Kleckern oder Klotzen" - von der 
Sammelleidenschaft der Honigbiene. Vortrag mit 

1�
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Pieck-Straße 23 Sven-Äge Schnabel, Hobbyimker aus 
Waldsieversdorf, Tel. 033433 157782

11.12.2015
19:00 Uhr

Liebenhof, 
Sinneswandel, 
Liebenhof 12

Hausschuh-Konzerte im 
Sinneswandel

"Gans ohne Tannenbaum" - Lieder und 
Geschichten zu Weihnachten mit Scarlett O´ und 
Jürgen Ehle auf der Wohnzimmerbühne. 
Anmeldung erforderlich, Weitere Termine: 12.12.;
13.12., Tel. 0173 5671314

11.12.2015
18:00 Uhr

Buckow, Galerie "Zum 
Alten Warmbad", 
Sebastian Kneipp Weg 
1

"Die Kaverno di Zaratustra und 
Grünhorts, der "grüne 
Mittelpunkt Deutschlands" im 
Roten Luch

Dr. Otfried Schröck wiederholt seinen Vortrag aus 
dem Begleitprogramm der 
Lebensreformausstellung 
"Einfach.Natürlich.Leben" im Haus der 
Brandenburgisch Preußischen Geschichte in 
Potsdam im Rahmen der Ausstellung "In der Natur 
zuhause", Tel. 033433 65982

12.12.2015
14:00 Uhr

Zinndorf, Zinndorfer 
Str. 52

Weihnachtsfeier im Zinndorfer 
Seniorentreff

Mit Adventsfeier, Tel. 033435 75649

12.12.2015
13:00 Uhr

Waldsieversdorf, 
WaldKAuTZ, Wilhelm-
Pieck-Str. 23

10. Waldsieversdorfer 
Weihnachtsmarkt

Kleiner Weihnachtsmarkt mit Besuch von der 
Weihnachsmannfrau, Geschenkideen, 
Kulinarisches uvm., Tel. 033433 157782

13.12.2015
19:00 Uhr

Buckow, Immanuel 
Klinik Märk. Schweiz, 
Lindenstr. 68 - 70

"Heute schon gelacht?" Ein Heinz Ehrhardt Programm mit Hanno Loyda, 
Tel. 033433 550

13.12.2015
16:00 Uhr

Werder, Kirche, Alt 
Werder 3

Benefiz - Weihnachtskonzert 
des Rehfelder Sängerkreises

Konzert zugunsten der Kinder von Tschernobyl mit 
kleinen Weihnachtsmarkt, Glühwein, 
Kinderpunsch, Gebäck, Handarbeiten uvm. 
Tel. 033435 76222

15.12.2015
19:00 Uhr

Buckow, Immanuel 
Klinik, Lindenstraße 68 
- 70

"Bergbautraditionen und 
Weihnachtsschnitzerer -
Markenzeichen des 
Erzgebirges

Vortrag der Urania MOL mit A. Michl, 
Tel. 033433 550

18.12.2015
19:00 Uhr

Buckow, Immanuel
Klinik Märk. Schweiz, 
Lindenstr. 68 - 70

Zaubershow Mohrbo - Zauberbühne Panketal, Tel. 033433 550

19.12.2015
18:00 Uhr

Buckow, Ev. Kirche, 
Am Markt

Adventsmusik in Buckow Weihnachtliches Bläserkonzert mit dem Buckow-
Waldsieversdorfer Blasorchester, Tel. 033433 427

19.12.2015
16:00 Uhr

Buckow, Sportplatz, 
Elsholzstraße

Rehfelder Weihnachtssingen 
mit kleinem Markt

Weihnachtssingen für Groß und Klein, Jung und 
Alt mit kleinem Weihnachtsmarkt und kulinarischen 
Köstlichkeiten. Tel. 033435 709062

20.12.2015
12:30 Uhr

Buckow, Brecht-
Weigel-Haus, Bertolt-
Brecht-Straße 30

„Der Brecht-Spaziergang“ -
Brecht schrieb, wir wandern…

Eine unterhaltsame Führung zu den 
Begegnungsstätten von Brecht und seinen 
Freunden. 10 € p.P., Anmeldung bis zum Vortag 
erforderlich, Mindestteilnehmerzahl 8 P., 
Tel. 033433 467

20.12.2015
18:00 Uhr

Buckow, Ev. Kirche, 
Am Markt

Adventsmusik in Buckow Weihnachtliche Vokalmusik mit dem Sekt-Tett aus 
Bad Freienwalde, Tel. 033433 427
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22.12.2015
19:00 Uhr

Buckow, Immanuel 
Klinik, Lindenstraße 68 
- 70

"Indien - das glorreiche Erbe 
des Mogulkaiser"

Vortrag der Urania MOL mit H. Neumann, 
Tel. 033433 550

24.12.2015 Buckow, Immanuel 
Klinik Märk. Schweiz, 
Lindenstr. 68 - 70

"Der Weihnachtsmann in der 
Lumpenkiste" nach Erwin 
Strittmatter

Lieder und Gedichte zur Weihnachtszeit zum 
Zuhören und Mitsingen mit Johanna Arndt, 
Tel. 033433 550

24.12.2015
11:00 Uhr

Waldsieversdorf, Am 
Wasserturm, 
Kindermannstraße

Weihnachtsturmblasen in 
Waldsieversdorf

Mit den Blasorchester Buckow-Waldsieversdorf 
und Glühwein, Tel. 033433 157782

25.12.2015
19:00 Uhr

Buckow, Immanuel 
Klinik Märk. Schweiz, 
Lindenstr. 68 - 70

"Michels großer 
Weihnachtsschmaus und 
andere Geschichten zur 
Weihnachtszeit"

Märchenabend mit Kerstin Y. Lange, 
Tel. 033433 550

29.12.2015
19:00 Uhr

Buckow, Immanuel 
Klinik, Lindenstraße 68 
- 70

"Kroatien - Istrien und 
Norddalmatien mit Plitwitzer 
Seen

Vortrag der Urania MOL mit F. Geißler, 
Tel. 033433 550

31.12.2015
ab 20:00 
Uhr 

Waldsieversdorf, 
WaldKAuTZ

Silvesternacht im WaldKAuTZ Feiert mit der Discothek Royal in das Jahr 2016! 
50 € p.P. inklusive aller Getränke und einem 
Mitternachtssnack, Anmeldung erwünscht, 
Tel. 0171 7874793

31.12.2015
14:00 Uhr

Eggersdorf (b. 
Müncheberg), Vor der 
Gaststätte Fliegende 
Kiste, Am Flugplatz 4

Eggersdorfer Silvesterlauf Teilnahme auf eigene Verantwortung, 
Tel. 033432 70979

31.12.2015
24:00 Uhr

Waldsieversdorf, Am 
Wasserturm, 
Kindermannstraße

Wir begrüßen des Neue Jahr Tel. 033433 157782

31.12.2015
18:00 & 
20:30 Uhr

Buckow, 
Theateruntendrunter, 
Wriezenerstr. 56

Silvester 2015 - Buckow-
Märkische Schweiz

Für die ganze Familie, Tel. 033433 576010

31.12.2015
10:00 Uhr

Buckow, Tauchclub, 
Fischerberg 31

Silvestertauchen im 
Schermützelsee

Tel. 033433 57568

Kurse/Workshops

01.12.2015
18:45 -
21:00 Uhr

Klosterdorf, ÖkoLeA 
Bildungswerk, 
Hohensteiner Weg 3

Orientalischer Tanz Kurs immer dienstags, Anmeldung erwünscht, 
Tel. 03341 354568

02.12.2015
19:30 -
21:30 Uhr

Klosterdorf, ÖkoLeA 
Bildungswerk, 
Hohensteiner Weg 3

Aikido - friedfertige 
Kampfkunst

Kurs immer mittwochs und donnerstags, 
Anmeldung erwünscht, Tel. 01520 9243930

06.12.2015 
15:00 -

Klosterdorf, ÖkoLea 
Bildungswerk, 

Swing lernen Diesen Winter kann in Klosterdorf das Tanzbein 
geswingt werden: Führen, folgen, bouncen, 
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18:00 Uhr Hohensteiner Weg 3 hüpfen, anspannen, entspannen, Spaß haben und 
tanzen, tanzen, tanzen! Anmeldung erwünscht! 
Tel. 0334 3593937

06.12.2015 
15:00 -
17:00 Uhr

Waldsieversdorf, 
WaldKauTZ, Wilhelm-
Pieck-Str. 23

TriYoga-Flows Kurs mit Juliane Haas, Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, Anmeldung erwünscht, 
Tel. 0151 58974513

Laufende Ausstellungen & Veranstaltungen 

Bis 
02.12.2015

Buckow, Galerie "Zum 
Alten Warmbad", 
Sebastian-Kneipp-Weg 
1

„Lili Sommerwind -Strandgut“ Die malerisch-magische Welt der Lili 
Sommerwind. 
Tel. 033433 65982, geöffnet: Mo – Fr 9 – 12:30 
Uhr & 13 – 17 Uhr , Sa, So 10 -12:30 Uhr & 13 –
17 Uhr

bis 
05.01.2016

Rehfelde, 
Entreégalerie, 
Elsholzstraße 4

"Wer malt sieht mehr“  Bilder von Roswitha Schulz, Buckow, 
Tel. 033433 65982

Geöffnet: Mo, Mi, Do: 9-15 Uhr, Di: 9-18 Uhr, Fr: 
9-13 Uhr

Täglich

10 - 16 Uhr

Buckow, 
Naturparkverwaltung 
Schweizer Haus,

Lindenstraße 33

Natur und Landschaft 

Märkische Schweiz & 
„Vogelwelt der Märkischen 
Schweiz“

Auf knapp 200 m² Ausstellungsfläche erhalten 
Sie Einblicke in Natur und Landschaft der 
Märkischen Schweiz, u.a. mit Eiszeit-Simulation 
und Sound-Modell. Tel. 033433 15841

Geöffnet:

Mi – So

Buckow, Brecht Weigel 
Haus, Bertolt-Brecht-
Straße 30

Sommerhaus von Bertolt 
Brecht und Helene Weigel -
Literaturmuseum

Originale Theaterrequisiten sowie Arbeits- und
Wohnräume von Helene Weigel und Bertolt 
Brecht. Tel. 033433 467
Geöffnet: Mi – Fr. 10 - 12  & 13 – 16 Uhr

Sa, So, Feiertag 11 - 16 Uhr

Geöffnet:

Di, Mi, Fr.:

10 - 15
Uhr,

Sa 

10 - 14
Uhr

Mo, Do, 
So 
geschloss
en

Waldsieversdorf,

WaldKAuTZ,

Wilhelm-Pieck-Str. 23

Einblick in 100 Jahre

Schulalltag

John Heartfield - Berühmte 
Plakate und Collagen gegen 
Krieg und Nationalsozialismus

Von der Villenkolonie zum 
anerkannten Erholungsort

Ein historischer Klassenraum, zahlreiche 
Exponate von der Fibel bis zum Rechenstab und 
viele Dokumente erinnern an 100 Jahre 
Schulgeschichte in Waldsieversdorf.

Eine Dauerausstellung in Zusammenarbeit mit 
der Stiftung Archiv der Akademie der Künste 
Berlin. 

Ausstellung zur Geschichte von Waldsieversdorf 
mit Dokumenten, Modellen historischer Bauten 
uvm.

Tel. 033433 157782
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Fliesenleger

Tobias Schrell
Trockenbau | Trockenputz | Wandverkleidung

Berliner Strasse 55
15377 Buckow
Tel.:	 (033433) 5 67 13
Fax:	 (033433) 5 70 91
Funk:	 0175/3 66 64 15
tobias.schrell@t-online.de

Fliesen

Platten

Mosaik

Naturstein

Bestattungshaus
Rico Streul     24h
Hausbesuche · Erledigung aller Formalitäten

  Bestattungsvorsorge · Erd-, Feuer-, See-  
und Friedwaldbestattungen

Überführungen · Haushaltsauflösungen
Wir sind jederzeit für Sie erreichbar -  

in 15374 Müncheberg,  
Ernst-Thälmann-Str. 72
unter 033432 / 747098

Beantragung der Hinterbliebenenrente 
durch unser Haus.

Auf Wunsch auch Vermittlung  
von Blumenschmuck.

B a u p l a n u n g s b ü r o

Dipl.- Ing. Gerhard Schulz

Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A	 Tel.	 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg	 Fax:	 03 34 32 / 7 38 01
	 Funk	 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen

- Baudenkmalpflege       - Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen  - Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung

- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de

Weihnachtsbäume zum Selberschlagen
Der Verkauf findet ab 30. November  täglich, auch an den 
Wochenenden, bis einschließlich 23. Dezember von 09.00 
bis 16.00 Uhr  statt. Einen Weihnachtsmarkt haben wir für 
den 05./ 06./ 12. und 13. Dezember 2015 organisiert. An die-
sen Tagen wird für Ihr leibliches Wohl in Form von Imbiss, 
selbstgebackenem Kuchen  und dem besten Glühwein in 
der Region gesorgt. Am 12. und 13. Dezember bieten wir 
Wildschwein- und Rehbraten aus dem Backofen an. Einige 
Stände, wie Töpfer- und Keramikartikel, Steinschmuck und 
Mineralien, Glasartikel aus Handarbeit, Honig und Honigarti-
kel, Strick-, Klöppel- und Häkelwaren, Wolle,  selbsgemach-
te Pralinen, Weihnachtssterne in vielen Variationen u.v.m. 
umrahmen unsere festlich geschmückte, beheizte Halle.   
Spinnen und Klöppeln werden vorgeführt, für Kinder gibt 
es eine Bastelstraße. Am 05. und 06. Dezember liest eine 
Märchentante den Kindern Märchen und Geschichten vor. 
Wildverkauf am 05. Dezember, Freilandgänse können unter 
folgender Telefonnummer bestellt werden: 0173 – 618 8731. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Eine angenehme Advents-
zeit und ein schönes Weihnachtsfest wünscht Ihnen die

Forstbaumschule F.-O. Lürssen
Gartenstr. 2 · 15518 Tempelberg
Tel.: 033 432 – 72 338
www.baumschule-luerssen.de
e-mail: luerssen-tempelberg@forstbaum.de

Herausgeber: Amt Märkische Schweiz, Der Amtsdirek-
tor, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz), 
Tel. (03 34 33) 65 90, Fax: (03 34 33) 6 59 20

Satz, Druck und Vertrieb: TASTOMAT  GmbH, Landhaus-
str., Gewerbepark 5, 15345 Eggersdorf, Tel.: (0 33 41)  
41 66 10, Fax: (0 33 41) 41 66 46, e-mail: info@tastomat.
de

Auflagenhöhe: 5.200 Stück
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ohne Rechtsanspruch an alle erreichbaren Haushalte 
der amtsangehörigen Gemeinden des Amtes Märkische 
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(Märkische Schweiz) oder über www.amt-maerkische-
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17,40 EUR (pro Ausgabe 1,45 E Versandkosten) – gegen 
Vorauskasse.

Nachdruck, auch nur auszugsweise, nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Herausgebers (Geschäftsanzeigen 
und sonstige Gestaltungselemente). Für eingesandte 
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■	 Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister, Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 6590, Fax: 033433 65920
e-mail:	 amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet:	 www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde · Tel.: 033433 6590, Fax: 033435 73720

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow  
(Märkische Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag	 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr      
und nach Vereinbarung (Telefon: 033433/659-36)

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 65982 oder 65983; Fax: 033433 65989
e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de
Mo.-Fr.	 10:00 -12:30 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
November – März	 Sa. und So.	 10:00 – 14:00 Uhr
April – Oktober	 Sa. und So.	 10:00 – 12:30 Uhr, 13:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag	 15:00 - 18:00 Uhr
in Rehfelde, Elsholzstr. 4, Tel.: 033435 75449
jeden 1. Montag im Monat 14:00 Uhr – 15:00 Uhr
Rathaus Buckow (Märkische Schweiz), Hauptstr.1
Polizeihauptmeisterin Dana Bzik, Polizeihauptmeister Peter Schneider

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsfrau Johanna Wirth (Telefon 033433 – 56014)
jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 17.30 nach telefonischer Vor-	
anmeldung im Ratssaal des Rathauses von Buckow, Hauptstraße 1.

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: 0 3341 343111

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: 033433 66966

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr.	 8:00 - 16:00 Uhr
Di. und Do.	 8:00 - 18:00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3, Tel.: 03346 896913

Sprechzeiten des allgemeinen sozialen Dienstes in Strausberg:
Dienstag	 10 bis 17 Uhr
Donnerstag	   9 bis 16 Uhr
Tel.: 03341 311784

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Herr Thiemo Seelig
Sprechzeit Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 65990

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsvorsteher Herr Arndt
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34
Tel. 03341 4909833

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsvorsteher Herr Daubitz
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr
Tel. 0171 8305629; 033433 58041

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Ortsvorsteher Herr Hanne
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0177 3121832

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsvorsteher  Herr Steinkamp
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033437 27900

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 0172 7703662

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsvorsteherin Frau Schuster
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75577

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsvorsteher Herr Hauptmann
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 159293

Rehfelde
Bürgermeister Herr Donath
Sprechzeit Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0176 56442685
E-Mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de
www.gemeinde-rehfelde.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsvorsteher Herr Dr. Küchler
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 77858 oder 0170 8023448

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsvorsteher Herr Krüger
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75419

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Ehm
Sprechzeiten jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033433 157781
Fax: 033433 157785


